
Weil sich kein neuer Bewer-
ber fand, ist Jan Nuck (61)
für nochmals zwei Jahre ehren-

amtlicher Domowina-Vor-
sitzender geworden. 2011 soll
ein hauptamtlicher Chef ins
Bautzener Haus der Sorben
einziehen. 
Auf Gänsefüße statt x in der
Mitte muss sich „Auer-
ochsen“-Züchter Wolfram
Hotzler einstellen. Eine Ab-
stimmung in der Cottbuser
Jahrestagung der deutschen

Züchter des Urrindes ent-
schied, dass die Rückzüchtung
in Anführung und nicht mit x
zu schreiben ist. 
Der Landesdelegiertentag der
FrauenUnion Brandenburg hat
am Sonnabend in Niewitz die
Landtagsabgeordnete Monika
Schulz aus Atterwasch mit
83,3 Prozent der Stimmen  als
Landesvorsitzende wieder-
gewählt. Die Damen verab-
schiedeten ein „10-Punkte-
Forderungkatalog zu den
Bundes- und Landtagswahlen
2009“. Darin fordern sie die
Entgeltgleichheit von Frauen

und Männern bei gleicher
beruflicher Qualifikation, fle-
xiblere Kinderbetreuungszeit-
en und Familienhilfen für Un-
ternehmerinnen und weitere
Punkte, die Frauen berufliche
Perspektiven bei hochqualita-
tiver Kinderbetreuung bieten. 
Am zurückliegenden Freitag
lud der geschichtsträchtige
Berliner Nobel-Club GOYA zu
einem der größten NetWork-
Unternehmer-Treffen ein, das
in Kombination mit dem
„Dancing Diplomats“ (300 an-
wesende Diplomaten aus 60
Ländern) stattfand. An der
Seite des geschäftigen Wahl-
Berliners und Unternehmers

Peter Schuler, moderierte die
Cottbuserin Kathrin Jantke
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durch das Event und konnte
auch durch einen Show-Act
einen kleine Teil ihres Könnens
präsentieren. „Das GOYA ist
eine der schönsten Eventloca-
tions in Berlin und ich bin froh,
dass ich es auf diese Weise ken-
nenlernen konnte. Ein Podium,
auf dem ich mich mit dem nöti-
gen Respekt äußerst wohl
gefühlt habe.“
Marcel Heinig, mehrfacher
Weltrekordler und Weltmeister
bei Ironman- und Ultra-
triathlon-Wettkämpfen wird
am Freitag zum Europalauf
2009 verabschiedet. Heinig
studiert an der BTU Cottbus
Wirtschaftsingenieurwesen
und wurde gestern vom Mi-

nisterpräsidenten des Landes
Brandenburg, Matthias
Platzeck, zu diesem Lauf als
Botschafter für ein tolerantes
Brandenburg verabschiedet.
Der zweite Europalauf startet
am 19. April 2009 in Bari in
Süditalien und endet nach 64
Tagesetappen und etwa 4 500
Kilometern am 21. Juni 2009 in
Norwegen am Nordcap.
Am gestrigen Dienstag feierte
die Cottbuser Malerin Betti-
na Winkler ihren 65. Geburt-
stag. Ihr ist eine Ausstellung im
Heron-Buchhaus gewidmet,
die am morgigen Donnerstag
eröffnet wird. Ihr Schaffen war
in den 70er und 80er Jahren
vor allem von Gemälden und
Gouachen bestimmt, die stili-
stisch von der Tradition der
Dresdener Malkultur geprägt
waren. Ab 1989 stehen Colla-
gen, Assemblagen und Ob-
jektgestaltungen sowie Pastel-
le, die zuvor schon vereinzelt
eine Rolle spielten, im Mittel-
punkt ihrer Arbeit. Letztere
sind in der Ausstellung zu se-
hen. 
Bei der Abschlussveranstal-
tung des Landeswettbewerbs
„Jugend musiziert“ erhielt die
Harfen-Schülerin Antonia
Wirth aus Cottbus-Willmers-
dorf - Bundespreisträgerin von

2008 - aus den Händen der Kul-
turministerin Prof. Johanna
Wanka eine Konzertharfe als
Dauerleihgabe - eine Begab-
tenförderung, die dank der Mit-
tel der Partei- und Massenor-
ganisationen der DDR in
diesem Jahr für Musikschulen
gewidmet wurden. Die Musi-
ker des Cottbuser Konserva-
toriums erspielten beim 4. Lan-
deswettbewerb in ihrer
Heimatstadt 12 zweite und 29
erste Preise und am Ende 17
Nominierungen zum Bundes-
wettbewerb in Essen. 
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